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Perfekt
DAS  PERFEKT

Das Perfekt ist die Vergangenheitsform der gesprochenen Sprache: haben oder sein + Partizip II.

„Ich bin gegangen“ oder „Ich habe gegangen“? Bei einem Ortswechsel steht „sein“, sonst

„haben“. Im Perfekt musst du also zwischen zwei Hilfsverben wählen – und das Partizip II gehört

immer ans Satzende.
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01 00:12

Das Verb am Satzende: Du kennst das Prinzip schon

KURZREGEL Verben der Ortsveränderung und Zustandsveränderung bilden das Perfekt mit

sein, alle anderen mit haben. Das Partizip geht immer ans Satzende.

Im Deutschen trägt oft der letzte Teil des Satzes die wichtige Information: „Ich habe gestern Abend mit meinem
Freund Pizza gegessen.“ Der Hörer muss bis zum Schluss warten – und das ist völlig normal.

Genau das macht das Perfekt. Es hat zwei Teile: Das Hilfsverb steht an zweiter Stelle, das Partizip II ganz am Ende.

Das nennt man Satzklammer. haben oder sein öffnet die Klammer, das Partizip II schließt sie. Alles dazwischen

bleibt in der Klammer.

Das Präteritum (ich ging, ich aß) benutzt man eher beim Schreiben, in Büchern und in den Nachrichten.

Zum Sprechen brauchst du die Vergangenheit von dieser Seite. Es gibt eine Ausnahme – mehr dazu im

6. Abschnitt.

Ich habe gestern Abend mit meinem Freund Pizza gegessen.

Ich habe gegessen Pizza.

→ Der häufigste Fehler: das Partizip zu früh setzen. Deutsche Ohren warten auf das Satzende.

http://127.0.0.1:8121/de/deutsch/a1/


02 00:55

Nur eine Frage: Ort oder Zustand verändert?

Um das Hilfsverb zu wählen, stellst du nur eine Frage: Bist du von einem Ort zu einem anderen gekommen (gehen ·

kommen · fahren)? Oder hat sich dein Zustand verändert (einschlafen · aufwachen · werden)? Wenn ja, nimm sein.

Wenn nein, nimm haben.

Im Zweifel sagst du haben. Etwa 90 % aller deutschen Verben bilden das Perfekt mit haben. Damit stehst du

statistisch auf der sicheren Seite.

Das Gute daran: Du musst nur die kleine Gruppe lernen. Die Verben mit sein sind eine Handvoll – die Liste unten ist
praktisch vollständig. Jedes Verb, das nicht darin steht, bildet das Perfekt automatisch mit haben.

Ich habe zu viel gegessen.

→ Du hast etwas getan, aber keinen Ort gewechselt.

Ich bin nach Hause gegangen.

→ Du bist von A nach B gekommen.

Ich bin sofort eingeschlafen.

→ Von wach zu schlafend: eine Zustandsveränderung.



03 02:05

Die wichtigste Tabelle: alle Verben mit sein

INF INIT IV PARTIZ IP  I I BEDEUTUNG WARUM  SE IN? BE ISPIEL

gehen gegangen zu Fuß irgendwohin Ortswechsel Ich bin nach Hause gegangen.

kommen gekommen herkommen, ankommen Ortswechsel Er ist zu spät gekommen.

fahren gefahren mit einem Fahrzeug

unterwegs sein

Ortswechsel Wir sind nach Berlin gefahren.

fliegen geflogen mit dem Flugzeug reisen Ortswechsel Sie ist nach Istanbul geflogen.

laufen gelaufen rennen, zu Fuß gehen Ortswechsel Ich bin zehn Kilometer
gelaufen.

rennen gerannt sehr schnell laufen Ortswechsel Das Kind ist über die Straße

gerannt.

schwimmen geschwommen sich im Wasser bewegen Ortswechsel Ich bin ans Ufer
geschwommen.

steigen gestiegen nach oben gehen, höher

werden

Ortswechsel Wir sind auf den Berg

gestiegen.

einsteigen eingestiegen in ein Fahrzeug steigen Ortswechsel Ich bin in den Bus
eingestiegen.

aussteigen ausgestiegen aus einem Fahrzeug steigen Ortswechsel Sie ist am Bahnhof
ausgestiegen.

umziehen umgezogen in eine neue Wohnung

ziehen

Ortswechsel Wir sind nach Köln

umgezogen.

reisen gereist eine Reise machen Ortswechsel Er ist durch Europa gereist.



INF INIT IV PARTIZ IP  I I BEDEUTUNG WARUM  SE IN? BE ISPIEL

aufstehen aufgestanden aus dem Bett kommen Zustandsveränderung Ich bin um sechs Uhr
aufgestanden.

einschlafen eingeschlafen in den Schlaf fallen Zustandsveränderung Ich bin sofort eingeschlafen.

aufwachen aufgewacht wach werden Zustandsveränderung Ich bin früh aufgewacht.

wachsen gewachsen größer werden Zustandsveränderung Der Baum ist schnell
gewachsen.

sterben gestorben nicht mehr leben Zustandsveränderung Mein Großvater ist letztes

Jahr gestorben.

passieren passiert geschehen Zustandsveränderung Was ist passiert?

werden geworden sich verändern, etwas

neu sein

einfach auswendig

lernen
Sie ist Ärztin geworden.

bleiben geblieben nicht weggehen einfach auswendig

lernen
Ich bin zu Hause geblieben.

sein gewesen existieren, sich

befinden

einfach auswendig

lernen
Ich bin noch nie in Berlin
gewesen.

begegnen begegnet zufällig treffen (+ Dat) Ortswechsel Ich bin ihm auf der Straße
begegnet.

folgen gefolgt hinterhergehen (+ Dat) Ortswechsel Der Hund ist mir gefolgt.

gelingen gelungen Erfolg haben (+ Dat) Zustandsveränderung Das ist mir gut gelungen.

Mehr sind es nicht. Das sagt dir auch das Wörterbuch: Bei einem guten Eintrag steht neben dem Verb ist
gegangen oder hat gegessen. Das Hilfsverb ist Teil des Wortes – du lernst es nicht getrennt.

Regional gibt es Unterschiede: Im Süden (Bayern, Österreich) hörst du Ich bin gesessen · Ich bin
gestanden · Ich bin gelegen. In der Standardsprache bilden diese drei das Perfekt mit haben: Ich habe
gesessen. Beides ist nicht falsch; in der Prüfung schreibst du haben.

04 03:20

Die Partizip-II-Fabrik: Wohin kommt ge-?

Das Partizip II entsteht nicht nach einem einzigen Muster, sondern nach vier Mustern. Die gute Nachricht: Du erkennst
am Anfang des Verbs, welches gilt.

ANZEIGE
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TYP REGEL INFINIT IV PARTIZ IP  I I

Regelmäßig ge- + Stamm + -t machen · kaufen · sagen gemacht · gekauft ·
gesagt

Stamm endet auf -t/-d ge- + Stamm + -et arbeiten · warten · öffnen gearbeitet · gewartet ·
geöffnet

Unregelmäßig ge- + veränderter

Stamm + -en

trinken · sprechen ·

nehmen

getrunken · gesprochen ·

genommen

Gemischt ge- + veränderter

Stamm + -t

bringen · denken · wissen gebracht · gedacht ·

gewusst

-ieren KEIN ge- + -t studieren · telefonieren ·

reparieren

studiert · telefoniert ·
repariert

Untrennbare Vorsilbe KEIN ge- besuchen · verstehen ·

erzählen

besucht · verstanden ·

erzählt

Trennbare Vorsilbe ge- in der MITTE anrufen · einkaufen ·

aufräumen

angerufen · eingekauft ·
aufgeräumt

Untrennbare Vorsilben: be- · ge- · er- · ver- · zer- · ent- · emp- · miss-. Trennbare Vorsilben: an- · auf- · aus- ·

ein- · mit- · nach- · vor- · zu- · ab- · zurück-.

Die eigentliche Regel dahinter lautet: ge- steht nur, wenn die erste Silbe des Verbs betont ist. MA·chen ist auf der

ersten Silbe betont → gemacht. be·SU·chen hat die Betonung auf der zweiten Silbe → besucht. stu·DIE·ren hat die
Betonung am Ende → studiert. AN·rufen hat die Betonung auf der Vorsilbe → angerufen. Du lernst also keine Liste,

sondern die Betonung.

INF INIT IV PARTIZ IP  I I H ILFSVERB BE ISPIELSATZ

essen gegessen haben Ich habe zu viel gegessen.

trinken getrunken haben Wir haben Kaffee getrunken.

lesen gelesen haben Ich habe das Buch gelesen.

schreiben geschrieben haben Er hat mir eine E-Mail geschrieben.

sprechen gesprochen haben Wir haben über die Arbeit gesprochen.

sehen gesehen haben Ich habe den Film gesehen.

nehmen genommen haben Ich habe den Bus genommen.

geben gegeben haben Sie hat mir das Geld gegeben.

finden gefunden haben Ich habe meinen Schlüssel gefunden.

helfen geholfen haben Er hat mir geholfen.

treffen getroffen haben Ich habe meine Freunde getroffen.

schlafen geschlafen haben Ich habe gut geschlafen.



INF INIT IV PARTIZ IP  I I H ILFSVERB BE ISPIELSATZ

bringen gebracht haben Sie hat mir Blumen gebracht.

denken gedacht haben Ich habe an dich gedacht.

wissen gewusst haben Das habe ich nicht gewusst.

tun getan haben Ich habe nichts getan.

verlieren verloren haben Ich habe meinen Schlüssel verloren.

vergessen vergessen haben Ich habe deinen Geburtstag vergessen.

verstehen verstanden haben Ich habe kein Wort verstanden.

bekommen bekommen haben Ich habe ein Paket bekommen.

gefallen gefallen haben Der Film hat mir gefallen.

anrufen angerufen haben Ich habe dich gestern angerufen.

anfangen angefangen haben Der Kurs hat um neun angefangen.

einkaufen eingekauft haben Wir haben im Supermarkt eingekauft.

Achtung: vergessen · bekommen · gefallen verändern sich im Partizip II nicht – sie sehen genauso aus wie

der Infinitiv. Das ist kein Fehler, sondern die Folge der Regel: Die Vorsilbe ist unbetont, also kommt kein ge-

dazu, und das Verb endet schon auf -en.



05 04:35

Drei typische Fallen

FALLE  0 1

Dasselbe Verb, zwei Hilfsverben – das Objekt entscheidet

Die Regel in einem Satz: Mit Akkusativobjekt steht haben, ohne Akkusativobjekt sein. So funktionieren
auch fahren · fliegen · segeln · reiten · schwimmen.

Dazu gibt es ein Paar, bei dem sich die Bedeutung ändert: Wir sind nach Köln umgezogen. (Wir wohnen jetzt in
Köln.) Aber Ich habe mich umgezogen. (Ich habe andere Kleidung angezogen.) Das Verb wird gleich

geschrieben, verhält sich aber wie zwei verschiedene Verben.

Ehrlich gesagt: Wenn schwimmen eine Richtung angibt, steht sicher sein (Ich bin ans Ufer

geschwommen). Nennst du nur die Dauer, hörst du sowohl Ich bin eine Stunde geschwommen
als auch Ich habe eine Stunde geschwommen; beides ist erlaubt.

FALLE  0 2

Keine Bewegung, aber trotzdem sein

Hier hilft die „Bewegungsregel“ nicht mehr. sein · bleiben · werden folgen keiner Logik – du musst sie einfach

auswendig lernen. Eine Quelle, die „keine Ausnahmen“ sagt, hat diese drei vergessen.

Eselsbrücke: bleiben bedeutet nicht „am Ort bleiben“, sondern „in einem Zustand bleiben“.

werden ist das Gegenteil, nämlich die Veränderung selbst. Beide gehören zu sein. Such nicht

nach Logik, lerne die drei zusammen.

Ich bin nach Berlin gefahren.

→ Kein Objekt, du hast nur den Ort gewechselt.

Ich habe das Auto gefahren.

→ Mit Objekt (das Auto).

Sie ist nach Wien geflogen. · Der Pilot hat die Maschine geflogen.

→ Dasselbe Muster: Passagierin sein, Pilot haben.

Ich bin zu Hause geblieben.

→ Du bist nirgendwohin gegangen und sagst trotzdem sein.

Ich bin krank gewesen.

Er ist Vater geworden.



FALLE  0 3

Mit dem falschen ge- ist der Satz kaputt

Dazu ein Zwillingspaar: umziehen ist trennbar → umgezogen, aber wiederholen ist untrennbar → wiederholt

(Ich habe die Wörter wiederholt.). Die Vorsilben über- · unter- · um- · durch- können auf beide Seiten fallen;

diese Verben lernst du einzeln.

06 05:40

Wo stehen die Teile im Satz?

Das Hilfsverb ist der konjugierte Teil, es richtet sich also nach den Regeln des Satzes. Das Partizip II verändert sich
nie und steht immer ganz am Ende.

SATZTYP BE ISPIEL WO  STEHT  DAS  HILFSVERB? WO  STEHT  DAS  PARTIZ IP?

Aussagesatz Ich habe gestern Pizza
gegessen.

Position 2 ganz am Ende

Beginn mit Zeitangabe Gestern habe ich Pizza
gegessen.

Position 2 (das Subjekt rutscht

dahinter)

ganz am Ende

Ja/Nein-Frage Hast du Pizza
gegessen?

Position 1 ganz am Ende

W-Frage Was hast du gestern
gegessen?

Position 2 ganz am Ende

Verneinung mit nicht Ich habe den Film nicht

gesehen.

Position 2 ganz am Ende (nicht direkt

davor)

Verneinung mit kein Ich habe keine Pizza
gegessen.

Position 2 ganz am Ende

Nebensatz (weil/dass) …, weil ich Pizza
gegessen habe.

ganz am Ende an vorletzter Stelle

Ich habe drei Jahre in Berlin gestudiert.

→ Falsch: Verben auf -ieren bekommen kein ge-.

Ich habe drei Jahre in Berlin studiert.

Ich habe meine Oma gebesucht.

→ Falsch: be- ist unbetont, also kein ge-.

Ich habe meine Oma besucht.

Ich habe dich geanrufen.

→ Falsch: Bei trennbaren Verben steht ge- nicht vorn, sondern in der Mitte: angerufen.



Die letzte Zeile gehört eigentlich schon zu A2, aber du solltest sie jetzt schon sehen: Im Nebensatz dreht

sich die Reihenfolge um – zuerst das Partizip, das Hilfsverb ganz am Schluss.

07 06:45

Das sagt dir keiner: Auch beim Sprechen hörst du Präteritum

Man sagt dir: „Beim Sprechen benutzt man das Perfekt.“ Das stimmt – aber nicht ganz. Drei Gruppen von Verben

bleiben auch in der gesprochenen Sprache im Präteritum, und man benutzt sie fast nie im Perfekt: sein, haben und
die Modalverben.

VERB DAS  HÖRST  DU  BE IM  SPRECHEN  (PRÄTERITUM ) GRAMMATISCH  RICHTIG,  ABER  SCHWERFÄLLIG  (PERFEKT )

sein Ich war müde. Ich bin müde gewesen.

haben Ich hatte keine Zeit. Ich habe keine Zeit gehabt.

müssen Ich musste arbeiten. Ich habe arbeiten müssen.

können Ich konnte nicht kommen. Ich habe nicht kommen können.

wollen Ich wollte dich anrufen. Ich habe dich anrufen wollen.

dürfen Ich durfte nicht mitkommen. Ich habe nicht mitkommen dürfen.

es gibt Es gab ein Problem. Es hat ein Problem gegeben.

Steht ein Modalverb zusammen mit einem zweiten Verb im Perfekt, heißt es nicht „gemusst“, sondern

müssen: Ich habe arbeiten müssen. Diese Form ist richtig, aber im Alltag selten – sag einfach musste und

mach weiter.

Praktisch heißt das: Du musst acht Präteritum-Formen lernen – war · hatte · musste · konnte · wollte · durfte · sollte ·

gab. Sobald du sie kannst, klingt dein Deutsch sofort natürlicher, denn wer Ich bin müde gewesen sagt, fällt gleich auf.

Regionale Ehrlichkeit: Im Norden ist dieser Unterschied schärfer. Im Süden und in Österreich benutzt

man außer war und hatte beim Sprechen fast kein Präteritum – dort klingt Ich habe arbeiten müssen
ganz normal.

Ich habe gestern nicht gearbeitet.

→ nicht steht direkt vor dem Partizip.

Hast du schon gegessen?

→ Die Perfekt-Frage, die du im Alltag am häufigsten brauchst.

ANZEIGE

7 2 8  ×  9 0



08 07:40

So schreibst du es in dein Heft

Dieses Thema löst du nicht durch „Üben“, sondern dadurch, dass du anders aufschreibst. Solange du das Verb allein

notierst, musst du bei jedem Satz neu rechnen – und Sprechen ist zu schnell zum Rechnen.

Falsch notiert: gehen

Richtig notiert: gehen — ist gegangen · Ich bin nach Hause gegangen.

Richtig notiert: essen — hat gegessen · Ich habe zu viel gegessen.

Notiere drei Dinge: Infinitiv + Partizip II + Hilfsverb, dazu einen Satz aus deinem eigenen Leben. Schreib das

Hilfsverb nicht als „haben/sein“ getrennt, sondern als ist / hat direkt vor das Partizip – dein Gehirn speichert beides
wie ein Wort.

Lerne zuerst die sein-Liste (die Tabelle oben, 24 Verben). Alles andere ist automatisch haben.

Danach fünf unregelmäßige Partizipien pro Woche. In drei Monaten sind das 60 – das ist fast alles für A2 und B1.

Jeden Abend drei Sätze: Was hast du heute gemacht? Alle drei im Perfekt, einer davon mit sein.

Wenn du hängst, sag haben und sprich weiter. Mit 90 % Wahrscheinlichkeit liegst du richtig; Anhalten und

Nachdenken macht meistens mehr Fehler.

Prüfungswirklichkeit: Im A2-Schreiben gehen die meisten Punkte beim Perfekt nicht wegen des

Hilfsverbs verloren, sondern wegen der Position des Partizips. Bilde den Satz und prüfe dann, ob das

letzte Wort das Partizip ist. Damit vermeidest du viele Fehler auf einmal.

09 BAUEN

Bau den Satz selbst

Tipp die Wörter an und bring sie in die richtige Reihenfolge. Das ist der schwierigste Teil im Deutschen – und es gibt

keine Auswahl: Du baust den Satz.

WÖRTER  ANTIPPEN

WÖRTER  ANTIPPEN

WÖRTER  ANTIPPEN

09 07:20

Teste dich

Tipp auf eine Antwort – dann schauen wir gemeinsam, warum sie stimmt.



+16
Den ganzen Test machen

22 Fragen · mit Zeit · am Ende die Auswertung nach Regeln

GENAU  –  KEINE  REGEL ,  SONDERN  DER  MOMENT,  IN  DEM  ES  KLICKT.

GENAU  ·  KOSTENLOSE  DEUTSCH-BIBLIOTHEK
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